
Vom Muster- und Werkzeugbau bis zur 

Serienfertigung – nahtlos, digital und effizient

Eine Planungsphilosophie mit IKOffice
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IKOffice GmbH

Software aus Oldenburg. Seit 1994.

•Entwicklung & Implementierung von Unternehmenssoftware

•Fokus: Modell-, Werkzeug- & Formenbau sowie Serienfertigung

•Einsatz in zahlreichen Industriezweigen

•Ziel: Transparente Planung, stabile Prozesse, bessere Entscheidungen
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… weitere

Schnittstellen und Partner-Verbände
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Ein Auszug aus unserer Referenzliste
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Die Herausforderung

• Musterbau

• Einzelteile

• Werkzeugbau

• Serienfertigung

Ein System. Eine Datenbasis. Eine Planung
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Vom Einzelteil bis zur Serie: Nahtlos. Digital. Effizient.



Unsere Stärke

•Die Module sind einzeln oder durchgängig einsetzbar

•Abbildung der gesamten Prozesskette

•Langjährige Zusammenarbeit mit Kunden aus dem Werkzeug- und Formenbau

•Artikelidee → Musterbau → Werkzeugbau → Serienfertigung
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Realität im Muster- und Werkzeugbaubau

Kundenanforderungen ändern sich. „Täglich“.

•Muster, Ersatzteile oder Reparaturen

•CAD-Daten oder Scan

•Fertigung: Fräsen oder Drucken

•Qualitätssicherung: Messen, Prüfen, Testen

•Freigabe oder Nacharbeit

 Planung muss dynamisch reagieren können

Istzustand: Handaufschrieb oder Excel-Tabellen 
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Systemlandschaft im Vergleich

PPS / MES Systeme

•Stärker auf Serienfertigung ausgerichtet

•Keine echte Maschinenbelegungsplanung

•Mitarbeiterqualifikation wird nicht berücksichtigt

•Keine automatische Neuanordnung bei Änderungen
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Klassische Projektmanagementsysteme

•Planen oft mit unbegrenzten Kapazitäten

•Keine Projektpriorisierung

•Kritischer Pfad fehlt oder ist statisch

•Keine Langzeit- und Szenarienbetrachtung

•Fehlende Dynamik
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Die Planungsphilosophie des 

IKOffice MoldManagers

Treffen Sie Entscheidungen auf Basis bereits getroffener Entscheidungen.

•Planung „on top“ der Realität

•Jede Änderung zeigt sofort ihre Auswirkungen

•Transparenz statt Bauchgefühl
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Zentrale Einflussparameter

• Mitarbeiteranwesenheit

• Maschinenverfügbarkeit

• Mitarbeiterqualifikation

• Laufende Projekte 

• Feiertage & Abwesenheiten

 Alles fließt automatisch in die Planung ein

Häufige Frage: „Ist das nicht zu aufwendig im Vorfeld?“
Stecken Sie 5 % mehr Vorbereitung in Ihr Projekt und holen Sie bis zu 25 % mehr Ergebnis heraus.
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Projektbilderbuch

Bauteilvorlagen - Ähnlichkeitsvergleich

13



Vorlagen und Tamplates

Kalkulation und Arbeitspläne
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Kapazitätsplanung

Termintransparenz für Projekte und Einzelteile 
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Erweiterungen im IKOffice-System:

Erweiterte Zeiterfassung

Zeiterfassung für eine schnelle und korrekte Lohnabrechnung. 

Artikelkalkulation

Praxisgerechte Kalkulation von Einzelteilen und Baugruppen.

DocuScan

Dokumente digitalisieren und einfach verwalten.

MES [Manufacturing Execution System]

Maschinen und Prozessdaten für Auswertung und Visualisierung.

PDM [Produktdaten-Management]

CAD/CAM-Daten Versionierung, Revision und Coop-Funktion. 

Sanktionslistenüberprüfung

Schnelle und gesetzeskonforme Überprüfung Ihrer Handelspartner

KI

Im kommen
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Warum PDM im ERP sinnvoll ist

ERP verwaltet 

das Wissen 

über sämtliche 

Ressourcen  

PDM verwaltet 

das Wissen über 

Entwurf und 

Konstruktion

•Kein manueller Datenaustausch mehr

•Minimierung von Versionsfehlern

•Klare Verantwortlichkeiten

ERP = Wissen über Ressourcen PDM = Wissen über Entwurf & Konstruktion
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Ausblick KI
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Vielen Dank für Ihr Interesse!

Sehen wir uns gleich am Stand A2? 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin für eine kostenlose und 

unverbindliche Präsentation unserer Software.

www.ikoffice.de
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